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Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Selmsdorf

Betrifft: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 9
„Gewerbegebiet Kurzstucken“ der Gemeinde Selmsdorf

hier: Bekanntmachung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB 

In ihrer Sitzung am 24.10.2013 hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Selms-
dorf den Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 9 gebilligt. 
Mit dem Bebauungsplan Nr. 9 beabsichtigt die Gemeinde, die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Neuausweisung eines Gewerbegebietes nach § 8 BauN-
VO sowie eines sonstigen Sondergebietes nach § 11 BauNVO mit der Zweckbe-
stimmung „Photovoltaik“ im Nordwesten von Selmsdorf, südlich der Kreuzung von 
B 104 und Selmsdorfer Landstraße und nördlich der Ortslage Lauen zu schaffen. 
Die Gemeinde reagiert damit auf die anhaltende Nachfrage nach Gewerbefl ächen. 
Es werden Flächen überplant, die bislang im Wesentlichen intensiv landwirtschaftlich 
genutzt werden. Das vorhandene Gewerbegebiet erfährt durch die Planung eine Ar-
rondierung.
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 9 und die dazugehörige Begründung lie-
gen in der Zeit vom

09.12.2013 bis zum 16.01.2014

im Fachbereich IV Gemeindeentwicklung des Amtes Schönberger Land, OG, Dasso-
wer Straße 4, 23923 Schönberg, gemäß § 3 Abs. 1 BauGB während der Dienststun-
den zu folgenden Zeiten 
Montag bis Donnerstag:  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.

Während dieser Auslegungszeit besteht die Möglichkeit zur Äußerung und Erörte-
rung. Von jedermann können in dieser Zeit Stellungnahmen zum Vorentwurf schrift-
lich oder zur Niederschrift abgegeben werden. 
Darüber hinaus sollen Umfang und Detailierungsgrad der Prüfung der Umweltbelan-
ge mit der Öffentlichkeit und den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange abgestimmt werden.
Die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit wird hiermit bekannt 
gemacht.

Selmsdorf, 
den 19.11.2013

gez. Hitzigrat
Bürgermeister 
(Siegel)

Anlage: Über-
sichtsplan über 
den Geltungsbe-
reich des Bebau-
ungsplanes Nr. 9

Geltungsbereich 
des Bebauungs-
planes Nr. 9 
„Gewerbegebiet 
Kurzstucken“ 
der Gemeinde 
Selmsdorf

VERLAG + DRUCK

Heimat- und Bürgerzeitungen

LINUS WITTICH KG

Amt Schönberger Land
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Amtliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Selmsdorf

Betrifft:	 Aufstellung der 7. Änderung des 
	 Bebauungsplanes Nr. 7 „Wohngebiet am 
	 Sandberg“

hier:	 Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
und der Beteiligung der Öffentlichkeit

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Selmsdorf hat in ihrer 
Sitzung am 25.10.2012 die Aufstellung der 7. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 7 mit der Gebietsbezeichnung „Wohngebiet 
am Sandberg“ beschlossen. Der Geltungsbereich der 7. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 7 hat eine Größe von rund 
1,7 ha. Er wird begrenzt im Norden durch die Kreisstraße 1 
Selmsdorf-Lüdersdorf, im Osten durch die Flächen des Bebau-
ungsplanes Nr. 10 „Flöhkamp“, im Süden durch den Sportplatz 
sowie im Westen durch Ackerflächen und umfasst die Flur-
stücke 31/1 der Flur 1, Gemarkung Selmsdorf Dorf sowie die 
Flurstücke 230/3, 230/4, 230/5, 230/56, 230/57, 230/58, 230/59, 
230/60 und 230/61 (teilw.) der Flur 3, Gemarkung Selmsdorf 
Dorf. (s. Übersichtsplan in der Anlage).
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit bekannt gemacht. 
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 24.10.2013 wurde 
der Entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 ein-
schließlich Begründung gebilligt und für die Öffentlichkeitsbetei-
ligung gemäß § 13 Abs. 2 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt.
Die 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 bezieht sich auf 
Flächen der rechtskräftigen 6. Änderung und Ergänzung des 
Bebauungsplanes Nr. 7. Eine Realisierung des dort festgesetz-
ten Sonstigen Sondergebietes „Sporthalle“ ist nicht mehr Pla-
nungsziel der Gemeinde. Anstelle einer Sporthalle soll nunmehr 
ein Bolz- und Trainingsplatz errichtet werden. Die planungs-
rechtliche Regelung dazu erfolgt mit der 7. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 7.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt nach den Bestim-
mungen des § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren, da die 
Grundzüge der rechtskräftigen Planung nicht berührt werden. 
Im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB wird von einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB abgesehen.
Der Entwurf der 7. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 7 und 
der Entwurf der Begründung dazu liegen in der Zeit 

vom 09.12.2013 bis zum 16.01.2014

im Fachbereich IV, Gemeindeentwicklung des Amtes Schönber-
ger Land im OG, Dassower Straße 4, 23923 Schönberg, gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB während der Dienststunden zu folgenden 
Zeiten 
Montag bis Donnerstag: 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:	 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Während der Auslegungszeit können von jedermann Stellung-
nahmen zum Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift abgege-
ben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
können bei der Beschlussfassung über die Satzung unberück-
sichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist un-
zulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Selmsdorf, den 19.11.2013

gez. Hitzigrat
Bürgermeister 	 (Siegel)

Übersichtsplan:

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Niendorf

Satzung über die Ergänzung des im  
Zusammenhang bebauten  
Ortsteils Ollndorf sowie Satzung  
über die örtlichen Bauvorschriften

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Niendorf hat in ihrer Sit-
zung am 12.11.2013 die Satzung über die Ergänzung des im 
Zusammenhang bebauten Ortsteils Ollndorf, bestehend aus 
dem Lageplan einschließlich der Zeichenerklärung und den inhalt-
lichen Festsetzungen, sowie die Satzung über die örtlichen Bau-
vorschriften beschlossen. Die Begründung wurde gebilligt.
Die Satzung über die Ergänzung des im Zusammenhang be-
bauten Ortsteils Ollndorf sowie die Satzung über die örtlichen 
Bauvorschriften wird hiermit gemäß § 34 Abs. 6 Baugesetzbuch 
(BauGB) i. V. m. § 10 Abs. 3 BauGB in der Fassung der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414, einschließ-
lich aller rechtsgültigen Änderungen) und § 86 Landesbauordnung 
(LBauO M-V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.4.2006 
(GVOBl. M-V S. 102, einschließlich aller rechtsgültigen Ände-
rungen) bekannt gemacht. Die Satzung tritt mit Ablauf des Erschei-
nungstages dieser Bekanntmachung in Kraft. Jedermann kann die 
Satzung und die dazugehörige Begründung ab diesem Tage im 
Amt Schönberger Land, Fachbereich III-Bauamt, Dassower Straße 
4, 23923 Schönberg, während der Öffnungszeiten einsehen und 
Auskunft über den Inhalt verlangen.
Unbeachtlich werden:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, 

2.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges, 
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wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige 
Nutzung durch die Satzung über die Ergänzung des im Zusam-
menhang bebauten Ortsteils Ollndorf und über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen. 
Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) oder von aufgrund der KV M-V erlassenen 
Verfahrensvorschriften beim Zustandekommen der Satzung über die 
Ergänzung des im Zusammenhang bebauten Ortsteils Ollndorf sowie 
der Satzung über die örtlichen Bauvorschriften sind nach § 5 Abs. 5 
KV M-V in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der 
Tatsache, aus der sich die Verletzung ergeben soll, innerhalb eines 
Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde Nien-
dorf geltend gemacht worden sind.

Niendorf, den 18.11.2013

gez. Bentin
Bürgermeisterin	 (Siegel)

Übersichtsplan:
Geltungsbereich der Satzung über die Ergänzung des im Zu-
sammenhang bebauten Ortsteils Ollndorf sowie der Satzung 
über die Örtlichen Bauvorschriften

Gemeinde Selmsdorf
Der Bürgermeister

Bei der Gemeinde Selmsdorf ist befristet vom 01.04.2014 bis 
31.03.2016 die Stelle eines/einer

Gemeindearbeiters/Gemeindearbeiterin

zu besetzen.

Der Aufgabenbereich umfasst die Erfüllung kommunaler Aufga-
ben (wie z. B. Grünflächenpflege, Straßen- und Wegereinigung, 
Streu- und Räumdienst).

Der/die Stellenbesetzer/in muss den Führerschein Klasse B 
besitzen. Der Besitz des Führerscheins Klasse C und/oder C1 
sowie des Berechtigungsscheines zum Führen von Motorsägen 
wäre wünschenswert.

Der/die Bewerber/in sollte sich durch Zuverlässigkeit und Team-
fähigkeit auszeichnen. Eine handwerkliche und/oder gärtne-
rische Ausbildung wird vorausgesetzt.

Die Vergütung erfolgt gemäß TVöD. Die Arbeitszeit beträgt 40 
Stunden/Woche. Bei Bedarf kann sich die Arbeitszeit auch auf 
die Abendstunden, Wochenenden sowie Sonn- und Feiertage 
verlagern.

Bewerbungen mit aussagefähigen Unterlagen (Lebenslauf,  
lückenlose Ausbildungs- und Tätigkeitsnachweise, Zeugnisko-
pien) sind bis zum 03. Januar 2014 an folgende Anschrift zu 
richten:

Amt Schönberger Land, Fachbereich Zentrale Dienste
Am Markt 15, 23923 Schönberg

Weitere Auskünfte erteilt Frau Meinert, 
Tel.-Nr.: 038828 330-114.
Bewerbungskosten werden nicht erstattet.

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
Lindenallee 2 a
19067 Leezen
- beauftragte Stelle nach § 53 Abs. 4 LwAnpG -
Projekt Nr.: F 4809905
Bearbeiter: Herr Schwank
Tel. 03866 404-175

Bodenordnungsverfahren Utecht

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

In dem Bodenordnungsverfahren Utecht, Gemeinden Lüders-
dorf, Schlagsdorf, Thandorf und Utecht, Landkreis Nordwest-
mecklenburg, werden hiermit die Ergebnisse der Wertermittlung 
festgestellt.
Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung la-
gen in der Zeit von 28.10.2013 bis 08.11.2013 jeweils in den 
Räumen
a)	 des Amtes Rehna, Bauamt, Freiheitsplatz 1 in 19217 Reh-

na, und
b)	 des Amtes Schönberger Land, Fachbereich IV, Dassower 

Straße 4 in 23923 Schönberg,
zu den dortigen allgemeinen Sprechzeiten für die Beteiligten 
des Verfahrens zur Einsichtnahme aus.
Die Beteiligten des Verfahrens wurden durch das amtliche Be-
kanntmachungsblatt des Amtes Schönberger Land „Uns Amts-
blatt“ (Ausgabe 10/2013 vom 25.10.2013) sowie in den Veröf-
fentlichungen im Internet, unter dem Button „Satzungen“ auf der 
Homepage des Amtes Rehna „http://www.rehna.de“ entspre-
chend der Satzungen der Gemeinden Lüdersdorf, Schlagsdorf, 
Thandorf und Utecht über die Auslegung der Ergebnisse der 
Wertermittlung informiert und zu dem Erläuterungs- und Anhö-
rungstermin am 14.11.2013 im Dorfgemeinschaftshaus Utecht, 
Seeweg 1 a in 19217 Utecht, geladen.

Gründe:
Nachdem die Nachweisungen über die Ergebnisse der Werter-
mittlung zur Einsichtnahme für die Beteiligten ausgelegen ha-
ben, die Ergebnisse den Beteiligten in einem Anhörungstermin 
erläutert sind, hat nunmehr ihre Feststellung gemäß § 63 Abs. 2 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) in Verbindung mit 
§ 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) zu erfolgen.
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann 
innerhalb eines Monats - beginnend mit dem ersten Tage ih-
rer öffentlichen Bekanntmachung - Widerspruch bei der Land-
gesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH, Lindenallee 2 a, 
19067 Leezen eingelegt werden.

Anordnung der sofortigen Vollziehung

Die sofortige Vollziehung der Feststellung der Ergebnisse der 
Wertermittlung wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbe-
helfe gegen sie keine aufschiebende Wirkung haben.
Gründe:
Sie beruht auf § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) und soll vermeiden, dass durch Widersprüche der im 
öffentlichen Interesse und im Interesse der Mehrheit der Be-
teiligten liegende Fortgang des Bodenordnungsverfahrens ge-
hemmt wird, wodurch für die Mehrheit der Beteiligten schwer-
wiegende Nachteile entstehen könnten, indem u. a. Vorarbeiten 
für die Zuweisung der Abfi ndungsgrundstücke nicht in dem Ma-
ße gefördert würden, wie es für den angestrebten Erfolg in wirt-
schaftlicher und landeskultureller Hinsicht nötig ist.

Leezen, den 15.11.2013

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH

gez. Dr. Pitschmann gez. Bruns

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

ich denke, dass das graue Wetter da draußen uns wohl sagen 
soll, dass der Herbst nun da ist, das Jahr zuende geht und wir 
uns langsam auf den Winter einstellen müssen. Und es ist ja 
wirklich so, dass man bei diesem Wetter lieber in der Wohnung, 
im Haus bleibt und Wind und Regen durch geschlossene Fen-
ster beobachtet .Aber - wie immer - hat auch diese Jahreszeit 
ihr Gutes: es ist Zeit, den heimischen Schreibtisch aufzuräu-
men, endlich das im Sommer angefangene Buch zuende zu 
lesen und außerdem müssen ja nun langsam Weihnachtsge-
schenke eingekauft werden.
Derweil sind die kommunalen Vertretungen aber nicht untätig. Kreis- 
und Amtshaushalt sind beschlossen und damit die Umlagegrund-
lagen für den städtischen Haushalt klar. Den können wir nun auch 
aufstellen und zügig beraten. Schließlich ist der Haushalt die Grund-
lage für alle Aktivitäten im kommenden Jahr. In den Beratungen wird 
die Stadtvertretung darüber beraten, was an investiven Maßnahmen 
2014 leistbar ist und welche Arbeiten noch aufgeschoben werden 
müssen. Ich denke, das werden die Stadtvertreter, wie auch in den 
Vorjahren, verantwortungsbewusst und mit Augenmaß tun. Was 
dann allerdings im Haushalt steht und was nicht - das sehen wir erst 
nach Beschlussfassung der Stadtvertretung.
Dass der Herbst nicht nur angenehme Seiten hat, wissen wir al-
le. Ich möchte an dieser Stelle noch einmal dringlich an die Stra-
ßenreinigungspfl icht der Grundstückseigentümer erinnern. Nasses 
Laub auf den Gehwegen ist sehr rutschig und durch Laub ver-
stopfte Regenwassereinläufe können nun mal kein Regenwasser 
aufnehmen. Deshalb sollten also alle, die Verantwortung tragen, 
die Gehwege beräumen und die Fahrbahnrinnen säubern.
Das trifft natürlich und noch mehr zu, wenn es denn zu Schnee-
fällen kommt. Die Satzung der Stadt regelt diese Pfl ichten ein-
deutig und legt auch fest, was geschieht, wenn diese Pfl ichten 
verletzt werden.
Die Beleuchtung unserer Straßen und Plätze beschäftigt uns 
das ganze Jahr über. Sicher werden Sie hin und wieder be-
merkt haben, dass die Farbe des Lichtes sich geändert hat. 
Das hat damit zu tun, dass wir nach und nach alle Leuchten 
mit LED-Leuchtmitteln ausrüsten. Die sind im Stromverbrauch 
günstiger und weniger störanfällig. Auch einige Schaltzeiten der 
Straßenbeleuchtung wurden geändert. Das geschah immer auf 
Bitten der Einwohner bzw. nach ausführlicher Beratung im zu-
ständigen Ausschuss. Dabei kann es durchaus sein, dass nicht 
alles 100%-ig richtig erfolgt ist. Sollten Sie also feststellen, dass 
Schaltzeiten ungünstig sind, wichtige Straßenbereiche nicht 
oder nicht mehr ausreichend beleuchtet sind oder generell Ver-
änderungen erfolgen sollten, wenden Sie sich bitte an mich. Ich 
werde Ihre Informationen dann an den Ausschuss weiter leiten 
bzw. schnell Entscheidungen treffen, wenn nötig.
Beleuchtung ist ja in der Vorweihnachtszeit sehr wichtig! Des-
halb hatte die Stadtvertretung auch beschlossen, die Weih-
nachtsbeleuchtung zu erweitern und damit weitere Bereiche 
der Innenstadt weihnachtlich zu schmücken. Natürlich auch den 
Weihnachtsmarkt, der in diesem Jahr am 14.12. stattfi ndet. Das 
Programm können Sie ebenfalls in diesem Blatt lesen. 
Zu guter Letzt noch einige Veranstaltungshinweise. Am 06. De-
zember fi ndet das diesjährige Weihnachtskonzert des Ernst-Bar-
lach-Gymnasiums in der Palmberghalle statt. Am 07.12. lädt das 
Volkskundemuseum zum Märchenabend ein, an den Samstagen im 
Advent sind die Turmbläser auf dem Kirchturm von St. Laurentius zu 
hören und in der Palmberghalle treten am 30.11. die Judokas zum 
Turnier an und die Fußballer spielen am 01., 14.und 15.12. 
Es ist also wieder für (fast) jeden etwas dabei und dann kom-
men ja noch die diversen Weihnachtsfeiern in Firmen und Ver-
einen dazu. Also doch allerhand Veranstaltungen. Aber lassen 
Sie sich bitte davon nicht stressen!
Ich wünsche Ihnen deshalb erst einmal eine ruhige und besinn-
liche Vorweihnachtszeit. Vielleicht sehen wir uns ja bei dieser 
oder jener Veranstaltung.

Ihr

Michael Heinze

Einladung zum Weihnachtsmarkt
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
ich lade Sie hiermit herzlich ein, den Schönberger Weih-
nachtsmarkt zu besuchen am 14. Dezember ab 14:00 Uhr 
beginnt das Markttreiben auf dem Kirchplatz.
Der erste Höhepunkt wird die Anlieferung des Riesenstol-
lens durch die Bäckerei Schwabe sein. Mit dem Anschnitt 
des Stollens wird der Weihnachtsmarkt eröffnet.
Und dann geht es auf der Bühne los:

14:20 Uhr  treten die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule auf

14:45 Uhr  stehen die Schülerinnen und Schüler 
der Förderschule auf der Bühne

 Etwa 15:00 Uhr können wir uns auf 
die Kinder vom Verein „Haus des Kin-
des“ freuen.

 Natürlich darf auch auf dem Schön-
berger Weihnachtsmarkt der Weih-
nachtsmann nicht fehlen. Der hat sein 
Kommen für 

15:30 Uhr  angekündigt. 
16:00 Uhr  hören wir dann Musik der Parforce-

hornbläsergruppe „Maurinetal“ und 
gegen 18:00 Uhr  sind die Turmbläser auf dem Kirch-

turm zu hören.

Sie sehen - es ist ein buntes und interessantes Programm. 
Schauen Sie doch auch einmal vorbei. Die Akteure freuen 
sich auf Sie!

14:20 Uhr  treten die Schülerinnen und Schüler 

 Natürlich darf auch auf dem Schön-

 Etwa 15:00 Uhr können wir uns auf 

14:45 Uhr  stehen die Schülerinnen und Schüler 



6       29. November 2013 • Woche 48     Amt Schönberger Land

Pötenitz, Wohngebiet „Am Dorf-Schlag“ - 
Winterdienstpfl ichten der Anlieger

Die in dem Wohngebiet „Am Dorf-Schlag“ in Pötenitz gele-
genen Straßen „Trakehner Straße“, „Hufschlag“ und „Im Ge-
spann“ sind als verkehrsberuhigte Straßen nach der Straßen-
verkehrsordnung beschildert. 
Nach der Straßenreinigungssatzung der Stadt Dassow vom 
29. Juni 2011 wurde die Schnee- und Glättebeseitigung in 
verkehrsberuhigten Straßen jeweils bis zur Straßenmitte auf 
die anliegenden Grundstückseigentümer übertragen. In den 
vergangenen Jahren hat die Stadt Dassow trotz dieser Über-
tragung die Schnee- und Glättebeseitigung mit einem Winter-
dienstfahrzeug durchgeführt. Diese zusätzliche Winterdienstlei-
stung der Stadt Dassow wird es ab diesem Winter nicht mehr 
geben.
Alle anliegenden Grundstückseigentümer der vorstehend 
genannten Straßen werden daher auf Ihre Pfl ichten zur 
Schnee- und Glättebeseitigung bis zur halben Breite der 
verkehrsberuhigten Straßen hingewiesen.

Amt Schönberger Land
FB III Bau- und Ordnungswesen

Preisskat in Lockwisch

Am Samstag, dem 14.12.2013 fi ndet um 15:00 Uhr im Ge-
meinde-/Feuerwehrgerätehaus unser nächster Preisskat statt. 
Der Einsatz beträgt 6,- EUR. Anmeldungen bitte unter 0172 
3173068.

gez. Behrens
Bürgermeister

Die Gemeindevertretung Selmsdorf fasste in ihrer Sitzung 
am 29.08.2013 folgende Beschlüsse:

Beteiligung der Wohnsitzgemeinde nach 
dem Kindertagesförderungsgesetz M-V 
(KiföG M-V) für die Kita Selmsdorf 
ab 01.08.2013

Hier:  Zustimmung der vorbehaltlichen Genehmigung 
durch den Bürgermeister

Vorlage:  VO/1/0672/2013

Beschluss
Die Gemeinde Selmsdorf beschließt folgende fi nanzielle Betei-
ligung der Gemeinde des gewöhnlichen Aufenthaltes (§ 20 Ki-
föG) mit 50 % für Krippe, Kiga und Hort für den Zeitraum ab 
01.08.2013:

1.
Einrichtung/ Betreuungs- WSA*
Träger art 
   50 %
Krippe ganztags 252,26
Selmsdorf Teilzeit 171,74
  halbtags 132,99

Kiga ganztags 127,85
Selmsdorf Teilzeit 96,74
  halbtags 82,93

Hort ganztags 93,27
Selmsdorf Teilzeit 65,92

Einladung zum gemütlichen 
Weihnachtsnachmittag

und Glühweinabend
am Samstag, dem 21. Dezember 2013 ab 15.00 Uhr

Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lockwisch sind 
mit ihren Familien, Freunden und Bekannten im Gemeinde-/
Feuerwehrgerätehaus herzlich willkommen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Für die Kinder fi ndet ab 14:30 Uhr eine Weihnachtsbäckerei 
statt. Anmeldungen nimmt bis zum 17.12.2013 Reiner Beh-
rens, Tel.: 20919, entgegen.
… Vielleicht kommt auch der Weihnachtsmann …
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen und wünschen allen 
Einwohnern der Gemeinde Lockwisch eine schöne Advents-
zeit und ein besinnliches Weihnachtsfest.

Einladung zur 
Rentnerweihnachtsfeier 

der Gemeinde Menzendorf mit den Ortsteilen Rot-
tensdorf, Lübsee und Lübseerhagen
Auch in diesem Jahr lade ich alle Rentnerinnen 
und Rentner der Gemeinde zur Weihnachtsfeier 
am Mittwoch, dem 18. Dezember 2013 um 15:00 
Uhr zu mir nach Hause in die Hauptstraße 7 in 
Menzendorf ein.
Wir werden uns bei Kaffee und Kuchen am Kamin-
feuer und Kerzenschein auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest einstimmen. 
Wie alle Jahre wieder gibt es einen Fahrdienst, Anmel-
dungen bitte unter der Telefonnummer 038828 28232.

Anke Goerke
Bürgermeisterin
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2.
Einrichtung/	 Betreuungs-	 Elternbeitrag
Träger	 art	
		  50 %
Krippe	 ganztags	 252,26
Selmsdorf	 Teilzeit	 171,74
 	 halbtags	 132,98

Kiga	 ganztags	 127,85
Selmsdorf	 Teilzeit	 96,73
 	 halbtags	 82,92

Hort	 ganztags	 93,26
Selmsdorf	 Teilzeit	 65,92

Abstimmungsergebnis:
einstimmig mit
8 Ja-Stimmen

Antrag der SPD Fraktion - Finanzielle Ausstattung der kul-
turellen Veranstaltungen
Vorlage: 	 VO/7/0221/2013

Beschluss
Die Gemeinde stellt für die folgenden, im Veranstaltungskalen-
der beschlossenen Veranstaltungen folgende Mittel zur Verfü-
gung:
9. Juli 2013: 	 500,- EUR Schönberger Musiksommer 

Veranstaltung in Selmsdorf
Dorffest - bereits beschlossen
24. August 2013: 	 Kino Open Air: 1.100,- EUR
7. September 2013: 	 Gemeindefahrradtour/Kremser-Fahrt: 

100,- EUR
12. Oktober 2013: 	 Gemeindliche Pflanzaktion: 150,- EUR
19. Oktober 2013: 	 Carl-Orff Konzert: 500,- EUR
17. November 2013:	 Kranzniederlegung zum Volkstrauertag: 

100,- EUR

Die Mittel sind der Haushaltsstelle zu entnehmen.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen
- Gegenstimmen
1 Enthaltung

Antrag der SPD-Fraktion: Durchführung einer Kremser 
Fahrt als Ergänzung zur Gemeinderadtour am 07.09.2013
Vorlage: 	 VO/7/0218/2013

Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung einer 
Kremser-Fahrt am 29.09.2013. Von den Teilnehmern wird ein 
Beitrag von 15 EUR erhoben.

Abstimmungsergebnis:
5 Ja-Stimmen
3 Gegenstimmen
- Enthaltung

Antrag der SPD-Fraktion: Geschichte erlebbar machen - 
Geocaching in der Gemeinde
Vorlage: 	 VO/7/0219/2013

Beschluss
1)	 Die Gemeinde beschließt die Anlage von 12 GeoCaches in 

der Größe M (Größe einer Brotbox), Ausstattung mit einem 
Logbuch, Stift und Kleinigkeiten als Startbox. 	
Der Ausschussvorsitzende koordiniert die Hinterlegung der 
Caches sowie die Einstellung der Beschreibungen auf der 
Internetplattform.

2)	 Es erfolgt durch den Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus, 
Kultur und Dorfentwicklung die Vorbereitung einer Veran-
staltung für interessierte Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne wie im Sachverhalt beschrieben.

Abstimmungsergebnis:
Herr Hitzigrat	 nein
Herr Albeck	 nein
Frau Scherlipp	 ja
Herr Kniep	 nein
Herr Kreft	 ja
Herr Lüth	 nein
Herr Mühlenberg	 nein
Herr Tauchert	 ja

Antrag der SPD-Fraktion: Planungen 25 Jahre Mauerfall - 
09.11.2014
Vorlage: 	 VO/7/0220/2013

Beschluss
1.	 Die Gemeindevertretung Selmsdorf beschließt für die 

Durchführung der Festwoche Haushaltsmittel in Höhe von 
5.000,- EUR einzustellen. Die Kosten sind bei der Haus-
haltsplanung zu berücksichtigen.

2.	 Die Festwoche 25 Jahre Mauerfall findet in der Zeit vom 
03.11. bis 09.11.2014 statt.

3. 	 Mit der Planung und Durchführung werden die Mitglieder 
der Gemeindevertretung Christian Albeck, Karl-Heinz Kniep, 
Detlef Lüth und Marcus Kreft beauftragt.

Abstimmungsergebnis:
4 Ja-Stimmen
3 Gegenstimmen
1 Enthaltung

Antrag der SPD-Fraktion sowie OTV Teschow: Teilnahme 
am Beteiligungsverfahren Kiesabbau
Vorlage: 	 VO/7/0217/2013

Beschluss
Die Gemeindevertretung Selmsdorf beschließt die als Entwurf bei-
gefügte Stellungnahme im Beteiligungsverfahren abzugeben.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen
- Gegenstimmen
1 Enthaltung

Die Gemeindevertretung Lüdersdorf fasste in ihrer Sitzung 
am 13.06.2013 folgenden Beschluss:

Förderung HLF 20

Vorlage: VO/3/0311/2013
Beschluss
Die Gemeindevertretung Lüdersdorf beschließt, die Beschaf-
fung des HLF 20 für die FF Herrnburg 2013 durchzuführen.
Abstimmungsergebnis:
einstimmig mit
12 	 Ja-Stimmen

Die Gemeindevertretung Lüdersdorf fasste in ihrer Sitzung 
am 13.08.2013 folgende Beschlüsse:
Erweiterung des Platzangebotes in Kindertageseinrich-
tungen in der Gemeinde Lüdersdorf
Vorlage: VO/1/0663/2013
Beschluss
Die Gemeinde Lüdersdorf unterstützt die Erweiterung der Kin-
dertageseinrichtungen, vordringlich die Schaffung zusätzlicher 
Krippenplätze. Als möglicher Standort wird Variante 1 (Freiflä-
che in Herrnburg, Hauptstraße vor der Grundschule) bevorzugt.
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Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
14 	 Ja-Stimmen

2. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 4 
„Palingen“ für den Bereich der Hofanlage Hauptstraße 32 
- hier: Aufstellungs-, Entwurfs- und Auslegungs-beschluss
Vorlage: VO/4/0769/2013
Beschluss
Die Gemeindevertretung Lüdersdorf beschließt:
1.	 Die Einleitung des Verfahrens über die Aufstellung der 2. 

Änderung und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Pa-
lingen“ für das Gebiet der Hofanlage Hauptstraße 32. Das 
Plangebiet ist dem in der Anlage dargestelltem Geltungsbe-
reich aus dem Planteil A zu entnehmen.

2.	 Planungsziel ist die Verschiebung des Geltungsbereiches 
sowie Vergrößerung des Baufensters, so dass der Anbau 
im Bereich des B-Planes liegt und das Vorhaben planungs-
rechtlich zulässig ist.

3.	 Die Planänderung wird im vereinfachten Verfahren nach  
§ 13 BauGB durchgeführt.

4.	 Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu ma-
chen.

5.	 Von der frühzeitigen Unterrichtung und der Erörterung nach 
§ 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB wird i.V.m. § 13 
Abs. 2 Nr. 1 BauGB abgesehen. 

6.	 Die Entwürfe der Planzeichnung und der Begründung wer-
den für das weitere Beteiligungsverfahren nach § 13 BauGB 
(vereinfachtes Verfahren) gebilligt. Im vereinfachten Verfah-
ren wird von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
abgesehen. Bei der Beteiligung nach § 13 Abs. 2 Nr. 2 
BauGB ist darauf hinzuweisen.

7.	 Die Entwürfe der Planzeichnung und der Begründung wer-
den zur Auslegung bestimmt. 

8.	 Der Entwurf der 2. Änderung und Ergänzung des Bebau-
ungsplanes Nr. 4 „Palingen“ für das Gebiet der Hofanlage 
Hauptstraße 32 und der Entwurf der Begründung sind ge-
mäß § 4 a Abs. 2,2. Halbsatz BauGB verkürzt für die Dauer 
von 14 Tagen öffentlich auszulegen. 

9.	 Die öffentliche Auslegung ist gemäß § 3 Abs. 2 BauGB orts-
üblich bekannt zu machen.

Die betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange sind gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen und von die-
ser Auslegung zu unterrichten.
Abstimmungsergebnis: 
14 	 Ja-Stimmen
- 	 Gegenstimmen
1 	 Enthaltung

Die Gemeindevertretung Lüdersdorf fasste in ihrer Sitzung 
am 17.09.2013 folgende Beschlüsse:
Zustimmung zu den Wahlen des stellv. Ortswehrführer Pa-
lingen und des Wehrführers und seines Stellvertreter in 
Schattin
Vorlage: VO/3/0325/2013
Beschluss
Die Gemeindevertretung Lüdersdorf stimmt der Wahl 
-	 des Kameraden Ulf Mecklenburg zum stellvertretenden 

Ortswehrführer der Feuerwehr 	 Palingen
-	 des Kameraden Carsten-Peter Hinz zum Ortswehrführer der 

Feuerwehr Schattin 
-	 des Kameraden Reinhard Abels zum stellvertretenden Orts-

wehrführer der Feuerwehr Palingen 
für die Dauer der Wahlperiode (6 Jahre) zu und ernennt sie zu 
Ehrenbeamten.

Abstimmungsergebnis: 
einstimmig mit
15 	 Ja-Stimmen

Beschluss zur Annahme einer Sachspende für die Regio-
nale Schule mit Grundschule Lüdersdorf
Vorlage: VO/1/0661/2013
Beschluss
Die Gemeindevertretung Lüdersdorf beschließt, die Sachspen-
de der Firma „MV-Systems“ in Höhe von 5.144,37 EUR vom 
02.07.2013 anzunehmen.
Abstimmungsergebnis: 
13 	 Ja-Stimmen
1 	 Gegenstimme
1 	 Enthaltung

Beschluss zur Annahme von Spenden für die FFW Herrn-
burg
Vorlage: VO/4/0757/2013
Beschluss
Die Gemeindevertretung beschließt, die im Sachverhalt aufge-
führte Sachleistung anzunehmen.
Abstimmungsergebnis: 
12 	 Ja-Stimmen
1 	 Gegenstimme
2 	 Enthaltungen

Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe
Vorlage: VO/1/0675/2013
Beschluss
Die Gemeindevertretung Lüdersdorf bewilligt eine außerplan-
mäßige Ausgabe/ außerplanmäßigen Aufwand beim Produkt 
11408- Zentrale Dienste, Buchungskonto 5625- Sachver-
ständigen-, Gerichts- u. ähnliche Aufwendungen in Höhe von 
1.486,55 EUR.
Die Deckung erfolgt aus dem Produkt 1110, Buchungskonto 
5010.
Abstimmungsergebnis: 
14 	 Ja-Stimmen
- 	 Gegenstimmen
1 	 Enthaltung

Veranstaltungskalender  
der Stadt Schönberg Dezember 2013

Datum	 Veranstaltung	 Veranstalter	

29.11.2013	 Vortrag und Ausstellungs-	 Volkskunde-
16:00 Uhr	 eröffnung „1813 - Die 	 museum in
	 Befreiungskriege in 	 Schönberg
	 Mecklenburg“ im Saal des 	 e. V.
	 Museums An der Kirche
04.12.2013	 Besuch des Weihnachts-	 BRH Schönberg
	 marktes
06.12.2013	 Weihnachtskonzert in der 	 Ernst-Barlach-
	 Palmberghalle	 Gymnasium
07.12.2013	 Märchen aus aller Welt	 Volkskunde-
16:00 Uhr	 verzaubern! 	 museum in 
	 Märchenhafter Nachmittag 	 Schönberg e. V.
	 mit Regine Ullrich
	 im Saal des Museums 
	 An der Kirche
07.12.2013	 Turmblasen im Advent	 Kirchenmusik 
17:40 Uhr		  Schönberg
09.12.2013	 Rentnerweihnachtsfeier im 	 Schönberger 
14:30 Uhr	 Späldälgebäude	 Späldäl
12.12.2013	 50 Jahre Schulensemble, 	 Volkskunde-
19:00 Uhr	 Erinnerung und Begegnung - 	 museum in 
	 Gespräch und Vortrag	 Schönberg e. V.
	 im Saal des Museums 
	 An der Kirche
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14.12.2013	 Turmblasen im Advent	 Kirchenmusik 
17:40 Uhr		  Schönberg
14.12.2013	 Weihnachtsmarkt auf dem 	 Stadt 
	 Kirchplatz	 Schönberg
21.12.2013	 Turmblasen im Advent	 Kirchenmusik 
17:40 Uhr		  Schönberg

Volkskundemuseum in Schönberg e.V.
Die Öffnungszeiten in der dunklen Jahreszeit sind verkürzt.
Dienstag bis Donnerstag von 13:00 bis 17:00, am Sonnabend 
von 13:00 bis 18:00 Uhr.

Bücherei Schönberg Verein K. U. K. e. V., Dassower Str. 4 b, 
23923 Schönberg, 
Tel. 038828 238288 www.buecherei-schoenberg.de
gefördert durch Stadt Schönberg und Landkreis NWM

Öffnungszeiten:
Dienstag:	 14:30 - 18:30 Uhr
Mittwoch:	 09:30 - 13:30 Uhr
Donnerstag:	 14:30 - 18:30 Uhr
1. Samstag im Monat:	 11:00 - 15:00 Uhr

Weitere Veranstaltungen des 	
BRH-Seniorenverband Schönberg, 	
Bund der Ruheständler, Rentner und 	
Hinterbliebenen Ortsverband Schönberg:

Datum	 Veranstaltung	 Veranstalter	

Jeden 	 18:00 Uhr - Wasser-	 BRH
Dienstag	 gymnastik Gruppe I 
	 in der Ostseetherme in 
	 Boltenhagen
Jeden 	 18:00 Uhr - Wassergymnastik	 BRH
2. Donnerstag	 Gruppe II in der 
	 Ostseetherme in 
	 Boltenhagen
Jeden 	 14:00 - 15:00 Uhr 
Donnerstag	 Seniorensport - in 	 BRH
	 „Rudis Kl. Volkshaus“
03.12.2013	 Erw. Vorstandssitzung	 BRH
11.12.2013	 Weihnachtsfeier	 BRH

Weitere Angebote des Vereins 	
„Jugend und Freizeit“ e. V.

immer montags
15:00 - 16:00 Uhr 	 Kinderturnen von 0 - 3 Jahren
17:00 - 18:30 Uhr 	 allgem. Sportgruppe
20:00 - 22:00 Uhr 	 Volleyball

immer donnerstags
19:00 - 20:00 Uhr 	 Volleyball für Mädchen
20:00 - 22:00 Uhr 	 Volleyball

immer sonntags
15:00 - 18:00 Uhr 	 Fußball

Veranstaltungen 	
der DRK-Familienbildungsstätte

Pelzerstraße 15, 23936 Grevesmühlen, 
Tel.: 03881 759522, Fax: 03881 2413

Wochentag	 Uhrzeit	 Veranstaltungsort	 Veranstaltung	
 

montags	 15:00 - 	 Schönberg Gymnastik-	Senioren-
	 16:00	 raum der 	 gymnastik
		  Palmberghalle

	 16:30 - 	 Schönberg Gymnastik-	Senioren-
	 17:30	 raum der 	 gymnastik
		  Palmberghalle
	 18:30 - 	 Schönberg 	 Hatha-Yoga
	 20:00	 Gymnastikraum der 
		  Palmberghalle
dienstags	 17:30 -	 Schönberg 	 Wirbelsäulen-
	 18:30	 Katharinenhaus 	 gymnastik
	 18:45 -	 Schönberg 	 Hatha Yoga
	 20:15	 Katharinenhaus
	 17:00 -	 Schönberg	 Tai Chi
	 18:30	 Gymnastikraum der 
		  Palmberghalle 
mittwochs	 19:00 -	 Grundschule am 	 Ölmalen
	 21:00	 Oberteich	 (14-täglich
			   gerade KW)
donnerstags	 18:00 -	 Schönberg 	 Fit ab 40
	 19:00	 Palmberghalle

Veranstaltungen des DRK-Ortsvereins

immer montags
20:00 - 21:00 Uhr	 Rettungsschwimmer- 	 in Lübeck 
	 training für Erwachsene	 Schwimmhalle 
		  in Kücknitz
immer mittwochs
14-täglich	 DRK-Juniorretter	 in Wahrsow, 
17:30 - 19:00 Uhr		  Hauptstr. 20 
		  (an der Schule)
immer donnerstags
17:30 - 18:30 Uhr	 Rettungsschwimmer-	 in Lübeck 
	 training für Kinder	 Schwimm-
		  halle 
		  Pferdemarkt

Weitere Sportangebote in der Palmberghalle

Hier kann man ohne Anmeldung vorbeischauen und mitma-
chen!

Montag	 17:30 - 18:30 Uhr	 Rückentraining 
	 19:00 - 20:00 Uhr	 Body-Fitness
Dienstag	 19:00 - 20:00 Uhr	 Fatburner
Donnerstag	 18:45 - 19:45 Uhr	 Rückentraining

Veranstaltungskalender der	
Gemeinde Lüdersdorf im Dezember 2013

Sie wissen noch nicht was der Dezember für Sie bereit hält?
Dann besuchen Sie doch einfach die bunten Veranstal-
tungen in Lüdersdorf!
immer dienstags	 Treff der Singergruppe „HARMONIE“
	 Wo?	 Seniorenklub, 
		  Hauptstr. 10 A 
		  in Herrnburg
	 Wann?	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
	 Veranstalter: 	 Seniorenverband BRH-OV 
		  Lüdersdorf

	 Seniorentreff
	 Wo?	 im Jugendklub Lüdersdorf, 
		  Hauptstr. 7
	 Wann?	 13:30 Uhr
	 Veranstalter:	 Volkssolidarität Lüdersdorf

	 Skatnachmittag 
	 Wo?	 Seniorenklub, 
		  Hauptstr. 10 A 
		  in Herrnburg
	 Wann?	 14:00 Uhr
	 Veranstalter: 	 Seniorenverband BRH-OV 
		  Lüdersdorf
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Angebote des Sportverein  
Lüdersdorf 96 e. V.

(Informationen: Klaus Tietze: 01749775630)

Dienstag	 Fußball für Erwachsene	 19:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch	 Fußball für Kinder 
	 10 - 14 Jahre	 ab 17:00 Uhr
Mittwoch	 Fitness und Gymnastik 
	 für Frauen	 19:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch	 Badminton allgemein	 20:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag	 Fußball für Erwachsene	 19:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag	 Volleyball allgemein	 20:15 - 21:45 Uhr

Angebote des Bushido Sportverein 
Wahrsow e. V.

Sportarten und Trainingszeiten in der neuen Sporthalle 
Wahrsow:
Judo
Montag 	 16:00 bis 17:00 Uhr 	 für Kinder vom 5. bis 

zum 6. Lebensjahr
Montag 	 17:00 bis 18:30 Uhr 	 für Kinder vom 7. bis 

zum 12. Lebensjahr
Montag 	 18:30 bis 20:00 Uhr 	 für Jugendliche ab dem 

13. Lebensjahr und Er-
wachsene

Mittwoch 	 17:00 bis 18:30 Uhr 	 für Kinder vom 7. bis 
zum 12. Lebensjahr

Mittwoch 	 18:30 bis 20:00 Uhr 	 für Jugendliche ab dem 
13. Lebensjahr und Er-
wachsene

Hatha-Yoga
Montag 	 19:00 bis 20:15 Uhr 

Mutter-Kind-Turnen und Kinderturnen
Dienstag:	 16:00 - 17:00 Uhr 	 für 1- und 2-jährige 

Kleinkinder) und
	 17:00 - 18:00 Uhr 	 (für 3- bis 5-jährige Kin-

der)

Salsa Aerobic
Mittwoch 	 von 18:00 bis 19:15 Uhr

Thai-Boxen
Montag 	 von 18:00 bis 19:00 Uhr 	für Kinder
Donnerstag 	 von 19:00 bis 20:30 Uhr 	für Erwachsene

Tischtennis
Donnerstag 	 von 19:00 bis 20:30 Uhr	 für Jugendliche und Er-

wachsene

Turnen, Akrobatik und Spiele
Freitag 	 von 16:00 bis 18:00 Uhr

Weitere Informationen auf unserer Homepage 
www.bsv-wahrsow.de

Angebote des Sport und Freizeit  
Herrnburg e. V.

Kontakt: 038821 688371 oder E-Mail: info@sf-herrnburg.de

Sporthalle an der 	 SFH Vereinsheim 
Grundschule Herrnburg	 Gärtnereiweg 9	
Montag:
15:00 - 	 Zirkus-Kleine 	 15:30 - 	 Seniorensport 60+
16:30 Uhr 	 Konfettis	 16:30 Uhr

16:30 - 	 Zirkus Konfettis 	 17:00 - 	 Qi-Gong
18:00 Uhr	 Jugendgruppe	 18:30 Uhr 	
19:00 - 	 Balance Aerobic	 20:00 - 	 Bodyforming
20:00 Uhr		  21:00 Uhr
20:00 - 	 Tischtennis
22:00 Uhr

Dienstag:
15:00 - 	 Turnen Kinder 	 18:00 - 	 Rückenschule
15:45 Uhr	 4 - 5 Jahren	 19:15 Uhr
15:45 - 	 Turnen Kinder 
16:30 Uhr	 2 - 4 Jahren
18:30 - 	 Latin Fit
19:30 Uhr 
19:30 - 	 Rückenschule/
20:30 Uhr	 Funktionsgym.
20:30 - 	 Freizeitfußball
22:00 Uhr 

Mittwoch:
15:00 - 	 Kinderturnen 	 16:30 - 	 Housedance 
15:45 Uhr	 Kinder 	 18:00 Uhr
	 4 - 6 Jahren
15:45 - 	 Eltern-Kind-	 18:00 - 	 Sport 40+
16:30 Uhr	 Turnen 	 19:00 Uhr 
	 2 - 4 Jahren
16:30 - 	 Eltern-Kind-
17:15 Uhr	 Turnen II. Gruppe
18:00 - 
22:00 Uhr	 Tischtennis

Donnerstag:
18:00 - 
19:30 Uhr	 Sportmix
19:30 - 
22:00 Uhr 	 Badminton

Freitag:
18:00 - 	 Just For Fun 	 17:00 - 	 Kinder-Ballett
19:00 Uhr 	 Volleyball	 18:00 Uhr 
19:00 - 	 Volleyball Jugend-
22:00 Uhr 	 liche/Erw.

Weiterhin immer dienstags in unserer Kreativwerkstatt im Un-
teren Staunsfeld 18 
Kontakt: Katja Schümann 038821 66400
15:30 - 16:40 Uhr 	 für Schüler der 1. - 4. Klasse
16:45 - 18:00 Uhr 	 für Schüler der 5. - 8. Klasse

Doppelkopf im SFH Vereinsheim, Gärtnereiweg 9, freitags, 
20.00 Uhr zu den geraden Wochenenden
Kontakt: Gerhard Müller-Hagen, 038821 60087

Dassower Jugend-, Kultur  
und Freizeitverein e. V.

Träger der Familienbegegnungsstätte Dassow

Die Familienbildungsstätte befindet sich im frisch sanierten 
alten Rathaus in der Lübecker Straße 50 in Dassow!
Die Familienbegegnungsstätte wurde am 11. Januar 2002 eröff-
net, sie ist für alle Generationen offen und ein kulturelles Zen-
trum unserer Stadt. Gepflegte, freundliche Räume, in denen die 
Mitglieder unseres Vereins Sie herzlich willkommen heißen, la-
den Sie ein.
Ein gut ausgestatteter Kleinkinderspielplatz wartet auf seine Be-
sucher.

Wir sind immer für Sie da.
Montag
14:30 - 15:30 Uhr	 Gehirnjogging und Gedächtnistraining
15:00 - 17:00 Uhr	 Töpfern für Fortgeschrittene



Amt Schönberger Land  29. November 2013 • Woche 48       11  
Dienstag
14:00 - 17:00 Uhr Seniorencafé
14:30 - 17:00 Uhr kreatives Gestalten für Kinder ab 8 Jahren
14:30 - 17:00 Uhr Spiel und Kontaktgruppe für Eltern mit 

Kleinkindern ab 6 Monate
18:30 - 20:00 Uhr Yoga

Mittwoch
14:00 - 15:00 Uhr Seniorengymnastik
20:00 - 21:30 Uhr Yoga (Anmeldung immer möglich)

Donnerstag
15:00 - 17:00 Uhr Töpfern für Anfänger (Einstieg jederzeit)
15:00 - 17:00 Uhr Spielenachmittag für Jung und Alt

Jeden 1. Dienstag im Monat
09:30 Uhr Frühstück mit prominenten Gästen

Jeden letzten Donnerstag im Monat
15:00 Uhr Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 

und Kuchen für alle Geburtstagskinder ab 
70 Jahre

Für die neu beginnenden Krabbelgruppen, Kreativkurse und ei-
nen Schneiderkurs bitten wir um Anmeldungen von Montag bis 
Donnerstag ab 13:00 Uhr in der Begegnungsstätte.

Heimatverein Dassow e. V.

Der Heimatverein Dassow e. V. kommt jeden 4. Donnerstag im 
Monat um 19:30 Uhr in der Altenteiler Kate zusammen.
Besichtigungen der Altenteiler Kate sind auf telefonische An-
meldung unter 038826 86123 ober 038826 60601 möglich.

Veranstaltungskalender 
der Stadt Dassow für Dezember 2013

Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter 
29.11.2013 Kino „Festung“ Altes Rathaus Familien-
20:00 Uhr  begegnungsstätte
30.11. -  Weihnachtsmarkt An der Sankt - Stadt Dassow
01.12.2013  Nicolai-Kirche
08.12.2013 Musik und  Gutshaus  Heimatverein
14:30 Uhr Snacks aus  Harkensee Dassow e. V.
 Mecklenburg zur 
 Weihnachtszeit 
 mit den
 Dabeler 
 Müllerburschen
20.12.2013 Weihnachts- Sankt-Nicolai- Regionale
08:00 Uhr konzert der  Kirche Schule mit 
 Grundschüler   Grundschule 
   Dassow
20.12.2013 Weihnachts- Sankt-Nicolai- Regionale 
11:00 Uhr konzert der Kirche Schule
 Regionalschüler  mit Grundschule 
   Dassow

Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Selmsdorf für Dezember 2013

Datum Veranstaltung Veranstalter 
06.12.2013
17:00 - 20:00 Uhr Weihnachtsmarkt Gemeinde Selmsdorf
07.12.2013
14:00 - 21:00 Uhr Weihnachtsmarkt Gemeinde Selmsdorf

Das Amt Schönberger Land gratuliert 
im Monat Dezember zum Geburtstag
Frau Lieselotte Andre Selmsdorf 75 Jahre
Herrn Asmus Arndt Schönberg 82 Jahre
Frau Elli Borchardt Lüdersdorf 90 Jahre
Frau Margarete Botzon Wahrsow 99 Jahre
Herrn Manfred Bratz Lüdersdorf 70 Jahre
Frau Margarete Burde Rosenhagen 89 Jahre
Frau Emmi Busch Dassow 89 Jahre
Herrn Werner Capraro Herrnburg 83 Jahre
Herrn Karl Cermak Schönberg 88 Jahre
Frau Lisa Clasen Schönberg 86 Jahre
Frau Marie Dannenberg Herrnburg 70 Jahre
Frau Christel Döhring Dassow 80 Jahre
Frau Irmgard Döpcke Kleinfeld 75 Jahre
Frau Elke Fellgiebel Schönberg 70 Jahre
Herrn Friedhelm Foy Lüdersdorf 81 Jahre
Herrn Franz Fuhrmeister Sülsdorf 82 Jahre
Herrn Hans-Jürgen Galla Kaltenhof 70 Jahre
Herrn Hermann Göbel Schönberg 86 Jahre
Frau Meta Göbel Harkensee 86 Jahre
Frau Christa Graff Menzendorf 81 Jahre
Frau Inge Grontzki Schönberg 85 Jahre
Frau Helga Günther Törpt 70 Jahre
Frau Dietlinde Hermann Schönberg 75 Jahre
Herrn Reiner Johannsson 
Genannt Lindgreen Roduchelstorf 70 Jahre
Herrn Reinhold Jürgens Wahrsow 75 Jahre
Frau Eva Kappel Schönberg 91 Jahre
Frau Elsbeth Kehlert Schönberg 83 Jahre
Herrn Horst Klünder Selmsdorf 81 Jahre
Frau Gertrud Kneifel Wahrsow 85 Jahre
Frau Christa Kofahl Groß Siemz 80 Jahre
Herrn Gerhard Koplin Flechtkrug 75 Jahre
Frau Marta Köpnick Schönberg 91 Jahre
Frau Gisela Kopreit Herrnburg 82 Jahre
Frau Irma Krüger Lüdersdorf 87 Jahre
Herrn Karl Heinz Krüger Schönberg 86 Jahre
Frau Elke Kubiak Barendorf 70 Jahre
Herrn Fritz Loos Johannstorf 82 Jahre
Frau Christa Maas Selmsdorf 75 Jahre
Frau Rita Masan Herrnburg 80 Jahre
Herrn Heinz Mecklenburg Schönberg 85 Jahre
Frau Luise Mews Harkensee 91 Jahre
Frau Elisabeth Mikkelsen Lüdersdorf 88 Jahre
Herrn Norbert Mischok Schönberg 82 Jahre
Frau Ilse Muckli Selmsdorf 85 Jahre
Herrn Georg Müller Herrnburg 80 Jahre
Herrn Rudolf Nissen Selmsdorf 86 Jahre
Frau Christa Nitsch Schönberg 83 Jahre
Frau Eva Oldenburg Palingen 84 Jahre
Frau Barbara Olszewski Selmsdorf 70 Jahre
Herrn Günter Petterson Johannstorf 75 Jahre
Herrn Siegbert Pruß Palingen 75 Jahre
Frau Ilse Radmer Selmsdorf 84 Jahre
Frau Olga Rappen Ollndorf 94 Jahre
Frau Waltraudt Raschat Sülsdorf 82 Jahre
Herrn Karl Rathjen Herrnburg 81 Jahre
Frau Lini Rindfl eisch Schönberg 87 Jahre
Herrn Joachim Ringeltaube Schönberg 70 Jahre
Frau Edeltraut Ritter Dassow 84 Jahre
Herrn Walter Roocks Dassow 90 Jahre
Frau Siegrid Salomon Pötenitz 70 Jahre
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Frau Hilda Schmidt Dassow 80 Jahre
Herrn Paul Schüler Herrnburg 84 Jahre
Frau Ursula Schulz Johannstorf 89 Jahre
Frau Agnes Schümann Lüdersdorf 88 Jahre
Frau Else Schwarz Palingen 84 Jahre
Frau 
Hildegard Sindelar-Sager Herrnburg 81 Jahre
Frau Erika Steding Schönberg 83 Jahre
Herrn Friedrich Streit Schönberg 70 Jahre
Frau Ursula Szelepusa Schönberg 82 Jahre
Frau Else Tamm Wahrsow 92 Jahre
Frau Helve Toru-Gesswein Herrnburg 86 Jahre
Frau Edeltraud Teutler Schönberg 84 Jahre
Frau Gertrud Umling Feldhusen 89 Jahre
Frau Hildegard Velke Selmsdorf 87 Jahre
Frau Waltraut Vietense Harkensee 80 Jahre
Herrn Erich Waack Wahrsow 75 Jahre
Frau Gisela 
Von Westernhagen  Dassow 91 Jahre
Frau Lieselotte Wiechmann Schönberg 88 Jahre
Frau Frieda Wiese Schönberg 83 Jahre
Herrn 
Siegfried Zimmermann Schönberg 87 Jahre

Goldene Hochzeit feiern
Rosemarie und Siegfried Schneider in Dassow
Renate und Wolfgang Illner in Wieschendorf
Gisela und Karl-Heinz Stank in Schönberg

Diamantene Hochzeit feiern
Marga und Horst Klünder in Selmsdorf
Ursula und Richard Witt in Schönberg

Liebe Leserinnen und Leser 
des Amtsblattes,

die Schüler und Lehrer der Regionalen Schule mit Grundschule 
Schönberg möchten Sie auch in dem Schuljahr 2013/2014 über 
unsere schulischen Aktivitäten informieren.

Was haben wir uns für den Dezember 2013 
vorgenommen? 

04.12., Besuch des Weihnachtsmärchens
Die Grundschulklassen besuchen am Mittwoch, dem 
04.12.2013, “Die Schneekönigin”.
Wir wünschen viel Spaß dabei!

06.12. - An diesem Tag fi ndet unser schon traditionelles Niko-
lausfrühstück in den Klassen 1 - 4 im Schulgebäude der Dasso-
wer Str. statt.
Lasst euch überraschen, was der Nikolaus und „Co“ für euch 
bereithalten.

14.12. - Unsere Regionale Schule mit Grundschule Schönberg 
wird natürlich auch auf dem Schönberger Weihnachtsmarkt prä-
sent sein. Große Unterstützung erhalten wir dabei vom Förder-
verein der Grundschule. Lassen Sie sich überraschen, was der 
Weihnachtsmann und „Co“ für Sie bereithalten.

20.12. - Unser letzter Schultag im alten Jahr ...
Wir stimmen uns auf die bevorstehende Weihnachtszeit ein, 
denn unser Motto lautet:
Es weihnachtet sehr... .
Unsere Grundschule führt ein Weihnachtsprojekt durch. 
Die Schüler der 5 - 10 Klassen können in der 4. und 5. Stunde 
unser Weihnachtscafé besuchen, welches kulinarische Lecke-
reien anbietet.
Jeder kennt doch von uns das Lied „In der Weihnachtsbäckerei 
...“

Alle Schüler und Lehrer wünschen Ihren Familien und Freunden 
ein erholsames sowie besinnliches Weihnachtsfest sowie ein 
erfolgreiches Jahr 2014!!!

Die Schüler und Lehrer der Regionalen Schule mit Grund-
schule Schönberg

News aus der Regionalen Schule mit Grundschule Dassow

Veranstaltungen 
von November bis Weihnachten 2013

Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes,
wir, die Schülerinnen und Schüler der Regionalen Schule 
mit Grundschule Dassow möchten Sie über die bereits ver-
gangenen und die bevorstehenden schulischen Aktivitäten für 
die Monate November und Dezember informieren.

04. - 09.11.  In dieser Woche fand der Lesewettbewerb aller 6. 
Klassen statt. Es wurde der beste Leser von jeder 
Klasse ermittelt.

11. - 15.11.  An diesen drei Tagen fanden die Elternsprech-
tage für die Grundschule statt. Wir hoffen, dass 
alle Angelegenheiten geklärt werden konnten.

12.11.  Die 10. Klasse führte an diesem Tag einen Pro-
jekttag zur Deutschen Geschichte durch.

13.11.  Die 2. Stufe der Matheolympiade für die Klassen 
3 - 6 und eine Englischolympiade für die Klassen 
7 - 8 fanden an diesem Tag statt.

18.11.  Die Eltern konnten sich heute mit allen Lehrern 
der Regionalen Schule und der Grundschule in 
Einzelgesprächen zusammensetzen. Sollte es 
also in irgendeinem Fach Probleme gegeben ha-
ben, konnte diese direkt geklärt werden.

27.11.  Die 6. Klassen werden sich an diesem Tag in ih-
rer Fremdsprache Englisch bei der Englischolym-
piade beweisen. 

28.11.  „Hochsprung mit Musik“ heißt das Motto des Ta-
ges. Dort werden die Schülerinnen und Schüler 
auf freiwilliger Basis zu moderner Musik ihr Glück 
beim Hochsprung versuchen.

04.12.  An diesem Tag werden im Lesewettbewerb der 
6. Klassen die besten Leser der Schule ermittelt. 
Wir drücken ihnen jetzt schon mal fest die Dau-
men.

10.12.  Die Grundschule wird das Theater in Lübeck 
besuchen und hier in die Welt eines Weihnachts-
märchen eintauchen.

20.12.  Es ist der letzte Tag vor den Weihnachtsferien. 
Wir gehen wieder in die Kirche und singen uns 
dort durch ein kleines Weihnachtsprogramm.

Wir freuen uns auf unsere Veranstaltungen und hoffen, dass es 
allen noch viel Spaß machen wird!

Herzlichen 
        Glückwunsch
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Lebendiger Adventskalender

Wir wollen uns an diesen Tagen um 18 Uhr für eine halbe Stun-
de bei dem jeweils „neuen Fenster“ treffen, das jeder nach eige-
nen Ideen zur Adventszeit gestaltet hat, um es gemeinsam zu 
betrachten.
Jeder der dazu Lust hat, ist herzlich eingeladen zu kommen.
Ein Licht in einer Laterne wird am 30.11.2013 in einer Andacht 
zum  Adventsbasar um 14:00 Uhr übergeben und von Fenster 
zu Fenster gereicht werden, um den Weg in der dunklen Ad-
ventszeit zu erhellen.
Zu einem Gottesdienst am 01. Dezember um 10:00 Uhr in un-
serer Kirche laden wir Sie besonders ein, da nach dem Gottes-
dienst das erste Fenster des lebendigen Adventskalenders in 
der Sakristei leuchten wird.

Wir freuen uns, wenn viele sich zu den Adventskalender-Fen-
stern auf den Weg machen. Heiligabend zu unserer Christves-
per wird das Licht wieder in das Gotteshaus getragen.

Es grüßt Sie herzlich, 
Gesche Ehlert - Forwergk

Der lebendige Adventskalender:

In diesem Jahr gestalten Gemeindemitglieder am Dienstag, am 
Donnerstag und am Freitag, je ein Fenster ihres Hauses oder 
in einem Gebäude, rund um die Kirche in Schöberg, in Niendorf 
und Bechelsdorf, zu einem Türchen eines lebendigen Advents-
kalenders. Nach und nach werden die Fenster in folgenden Ge-
bäuden aufleuchten:

Kirchliche Nachrichten

1. Advent-Woche

2. Advent-Woche

3. Advent-Woche

4. Advent-Woche
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Gottesdienste in Selmsdorf 
(St. Marienkirche)

Sonntag, 1. Dezember
um 10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst zum 1. Advent
Sonntag, 8. Dezember
um 17 Uhr 	 Andacht zum „Candle Lighting“ -
	 Weltgedenktag für alle verstorbenen Kinder
	 in der Selmsdorfer Kirche
Sonntag, 15. Dezember
um 10:30 Uhr 	 Gottesdienst für Kinder im
	 Gemeindehaus (Hinterstr. 11)
Dienstag, 24. Dezember
um 15:30 Uhr 	 Krippenspiel am Hl. Abend
um 17:30 Uhr 	 Christvesper am Hl. Abend
Dienstag, 31. Dezember
um 17 Uhr 	 Silvestergottesdienst
um 24 Uhr 	 Einläuten des Neuen Jahres
Mittwoch, 1. Januar
um 14 Uhr 	 Neujahrsgottesdienst mit der
	 Kirchengem. Schlutup in der Schlutuper Kirche

sonstige Veranstaltungen

Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz
Freitag, den 6. Dezember (17 - 20 Uhr)
17:00 Uhr	 Eröffnung des Weihnachtsmarktes
17:15 Uhr	 Posaunenchor
18:30 Uhr	 Feuerkünstler
Samstag, den 7. Dezember (14 - 21 Uhr)
14:00 Uhr 	 Weihnachtskonzert der Schüler der Kreismusik-

schule „Carl Orff“
15:00 Uhr	 Auftritt der Kindergartenkinder
15:00 Uhr	 Besuch vom Weihnachtsmann
16:00 Uhr	 Auftritt der Linedancer
18:00 Uhr 	 Konzert: Folk-Duo „Jan-Taken de Vries“

Gruppen (im Gemeindehaus)
Montag
Kirchen-Zwerge (1 - 3 Jahre)	 9:30 Uhr 
(wöchentlich)
Kirchen-Knirpse (3 - 6 Jahre)	 15:00 Uhr 
9. September, 23. September,
7. Oktober
Bastelkreis	 18:00 Uhr
(wöchentlich)

Mittwoch
Christenlehre 1. - 3. Klasse	 15:00 Uhr
(wöchentlich) Beginn: 14. August
Christenlehre 4. - 6. Klasse	 16:00 Uhr
(wöchentlich) Beginn: 14. August
Hauptkonfirmanden 	 17:00 Uhr
(14-tägig) 
Vorkonfirmanden	 17:00 Uhr
(14-tägig) 
Junge Gemeinde	 18:30 Uhr
20. Dezember
Donnerstag
Selbsthilfegruppe 	 15:00 Uhr
5. Dezember, 9. Januar
Freitag
Seniorentreff 	 15:00 Uhr
13. Dezember

Veranstaltungen der 
Kirchgemeinde Herrnburg

Gottesdienste

Regelzeit: 10:30 Uhr

Gottesdienst im Pflegezentrum Wahrsow
18. Dezember um 15:30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde
Christenlehre (2. - 6. Klasse) jeden Montag	 15:45 Uhr
Christenlehre (1. Klasse) jeden Mittwoch	 15:45 Uhr

Junge Gemeinde 	 25. Oktober	 19:00 Uhr
Seniorennachmittag	 18. Oktober	 15:00 Uhr

2. Advent mit Musical, Kaffeetafel und Basar mit Handge-
machtem
(aus Wolle, Filz, Ton, Seife, Stoff, Perlen, Kerzen, Naturmateri-
alien und mehr)
Am Sonntag, dem 8. Dezember, laden wir alle zu einem be-
sonderen Gottesdienst um 15:00 Uhr ein. Ca. 30 Kinder un-
serer Gemeinde werden ein Minimusical aufführen, dessen 
Inhalt für jede/n von uns interessant sein dürfte. Eine vorweih-
nachtliche Wunder-volle Geschichte, in der es mitunter so-
gar etwas hektisch zugehen wird, ergänzt durch sehr schöne 
Lieder, erwartet die Besucher.
Im Anschluss steht eine adventliche, also sehr gemütliche, 
Kaffeetafel bereit, und wer noch kein Weihnachtsgeschenk für 
einen besonders lieben Menschen hat (oder sich selbst), wird 
ganz sicher beim Stöbern auf dem Adventsbasar mit verschie-
densten handgemachten Dingen etwas finden.

Konzert der Singegruppe Harmonie
Nikolauskonzert am Freitag, 06.12.2013 um 18:30 Uhr
Eintritt frei, um eine Spende am Ausgang wird gebeten
Benefizkonzert für die Renovierung der Kirche

Adventskonzert mit dem Chor der Singeleiter Lübeck
14. Dezember 2013, 17:00 Uhr Kirche Herrnburg
Der Chor der Singeleiter Lübeck präsentiert unter Leitung von 
Darko Bunderla adventliche Chormusik aus fünf Jahrhunderten. 
Seit über 60 Jahren gehört der Chor der Singeleiter Lübeck 
zu den etablierten Vokalensembles der Hansestadt und hat in 
zahlreichen Konzerten im In- und Ausland sein vielseitiges Kön-
nen unter Beweis gestellt. Seit dem Fall der Mauer ist der Lübe-
cker Chor regelmäßig in der Adventszeit zu Gast in Herrnburg 
und stimmt u.a. mit bekannten Chorsätzen auf die Vorweih-
nachtszeit ein.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten.
Sie können unsere Räume mieten
Wir vermieten unsere Räume im Gemeindezentrum für Feier-
lichkeiten. Der Saal ist für ca. 50 Personen, der große Gruppen-
raum für ca. 20 Personen geeignet und bietet in Kombination 
mit dem Foyer und der Küche ideale Voraussetzungen.Konditi-
onen und Infos: 03882 60029.
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2. Lichterfest 2013

Für Landrätin Birgit Hesse war es eine „super Veranstaltung“, 
Kreistagspräsident Christian Albeck nannte es einen „ganz tol-
len Tag“. Der Lichterlauf des Vereins „Unternehmer für Schön-
berg“ lockte am Sonnabend trotz des regnerischen Wetters 
mehr als 1000 Leute an die Karpfenteiche.
„Wir freuen uns, dass so viele Leute gekommen sind“, sagte 
Ronny Freitag, Vorsitzender des Vereins. Eigentlich wollte 
Landrätin Hesse ja selbst ihre Turnschuhe schnüren. Doch es 
regnete in Strömen morgens. „Ich muss ja gestehen, dass ich 
am liebsten selbst mit gelaufen wäre, aber als ich dann das 
Wetter gesehen habe, da habe ich gekniffen.“ Sie weiß also. 
was die vielen Läufer beim Lauf um die Karpfenteiche auf sich 
genommen haben. „Insofern beglückwünsche ich jeden, der 
heute durchgehalten hat.“ Am Abend fand die Landrätin bei der 
Siegerehrung auch lobende Worte für den Verein „Unternehmer 
für Schönberg“, den Firmenchefs aus Schönberg vor Jahren ge-
gründet haben, um in Schönberg etwas auf die Beine zu stel-
len. Hesse: „Ich finde, das ist einfach eine ganz tolle Idee mit 
dem Lauf und dem Fest im Anschluss. 

Das ist nicht selbstverständlich, dass man so etwas macht. Und 
wenn man dann auch noch die Resonanz sieht, ist das wirklich 
ganz, ganz toll. Deshalb herzlichen Glückwunsch zu dieser Su-
per-Veranstaltung.“ 
Und dann versprach Birgit Hesse, egal ob es beim näch-
sten Lichterlauf regnet, hagelt oder gar schneit. „Ich mache 
das nächste Jahr mit“. Die vielen Besucher und auch Christin 
Albeck applaudierten, worauf die SPD-Politikerin lächelnd 
einschränkte: „Aber nur, wenn auch der Kreistagspräsident 
mitmacht.“ Jetzt liegt es also an Christian Albeck, ob die Schön-
berger ihre Landrätin nächstes Jahr laufen sehen. Albecks 
aktive Karriere als Fußballer liegt ein paar Jahre zurück. Turn-
schuhe habe er aber noch. „400 Meter sind kein Problem“, 
sagte er, „aber neun Kilometer, puh, das muss ich mir schon 
sehr gut überlegen.“ Ronny Freitag und die anderen Unter-
nehmer nahm das Ja auf und freut sich auf die beiden Promi-
nenten. „Gut, dann haben wir zwei Läufer mehr.“  Für Christian 
Albeck und Birgit Hesse bleibt nach den Wintermonaten noch 
genügend Zeit zum Trainieren für den Lichterlauf. Schon in 
diesem Jahr in Topform präsentieren sich Phillip Kinscher und 
Brunn Keller. Kinscher gewann den Lauf über 4,5 Kilometer vor 
Carsten Arndt und Jakob Bruse. Keller kam nach neun Kilome-
tern als erster ins Ziel - vor Schönbergs Stadtvertreter Marco 
Lau und Michael Huth. 

Beim Lichterlauf der Vereine zeigten die Brandschützer, wie fit 
sie sind. Sie gewannen in einer Minute und 46 Sekunden und 
verteidigten damit ihren Titel aus dem Vorjahr. Knapp geschla-
gen geben musste sich der Verein Jugend und Freizeit auf 
Platz zwei. Dritter wurden die Sportfischer aus Schönberg, bei 
deren Hobby es sonst eher gemütlicher zugeht. Insgesamt wa-
ren neun Verein am Start.  Das Lichterfest war aber nicht nur 
ein sportliches Event, sondern auch ein Familienfest. Eine Stun-
de lang zeigten zum Beispiel die Grevesmühlener Piraten, wie 
Waffen richtig gehalten werden und wie man damit schießt. 

Weihnachtsfeier
Der Seniorenverband - BRH -, die Volks-
solidarität und die Gemeinde Lüdersdorf 
laden alle Senioren und Vorruheständler 
der Gemeinde Lüdersdorf am Donners-
tag, den 5. Dezember 2013 um 14:30 
Uhr in das Hofcafé Voss in Petersberg 
herzlich ein. 

Die Veranstalter
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Außerdem organisierten sie einen Wettkampf. Die zwei Grup-
pen mussten zunächst so laut wie möglich schreien - und zwar 
einen Schlachtruf der Piraten und anschließend Tau ziehen. Ei-
ne weitere Aufgabe: zehn Fragen über Piraten und das Piraten-
Open-Air in Grevesmühlen beantworten. Als Belohnung gab 
es neben Süßigkeiten aus der Schatztruhe auch 2x10 Karten 
für das Open-Air-Theater im nächsten Jahr. Aus Sicht von Lutz 
Götze, Schönbergs zweiten stellvertretenden Bürgermeister, 
war das Lichterfest „ein tolles Event für den Zusammenhalt in 
der Stadt.“ Fast alle Vereine haben mitgemacht, entweder bei 
der Organisation, beim Getränke reichen während des Laufes 
oder mit Ständen an den Karpfenteichen. „Wir möchten uns 
bei allen Vereinen, die geholfen haben, recht herzlich bedan-
ken“, strahlte auch Ronny Freitag vom Verein „Unternehmer für 
Schönberg“ von einem gelungenen Fest.

Fotos: Mathias Oldörp

Tag der offenen Tür

Gärtnereiweg 9, 23923 Herrnburg (im Gebäude des SF Herrn-
burg)

Samstag, den  14.12.2013
von 14:00 bis 18:00 Uhr

Das Kinder- und Jugendhaus Komma7 aus Lüdersdorf hat jetzt 
auch einen Gemeinderaum in Herrnburg.
„Komma9“
Die Jugendpfl ege bietet dort in Zukunft für Kindern und Jugend-
lichen Freizeitangebote an.
Zu diesem Anlass lade ich Sie herzlich zu Kaffee, Kuchen und 
Waffeln ein.
Für unsere kleineren Besucher gibt es eine Bastelecke.
Wer sein Allgemeinwissen auffrischen und testen möchte, der 
ist bei unserem Wissensspiel an der Leinwand goldrichtig.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Jugendpfl ege Filiz Ceker

„Mit Lichtbildern und Vorzeigung 
von Altertümern“ - die Diasammlung 
von Richard Wossidlo

Ein Vortrag von Volker Janke M.A., Freilichtmuseum für Volks-
kundemuseum Schwerin
Das umfassende Werk Richard Wossidlos (1859-1939), wäre 
ohne eine effektive Nutzung der neuesten zur Verfügung ste-
henden Mittel und Medien nicht möglich gewesen. Er gab Bü-
cher heraus, publizierte in Zeitungen und Zeitschriften, nutzte 
Inszenierungen in Theatern und Dorfkrügen, begleitete Dorf-
feste und Trachtenumzüge, Wossidlo nutzte das Radio und den 
Film und hielt nicht zuletzt unzählige Vorträge, um ein möglichst 
großes Publikum für seine Sache, für sein nationales Werk zu 
gewinnen.
Wossidlo selbst hat nicht fotografi ert, war sich der Kraft der 
Lichtbilder in Vorträgen aber durchaus bewusst. Dass er Dia-
positive in seinen Vorträgen benutzte, ist lange Zeit unbekannt 
gewesen. Erst durch die wissenschaftliche Bearbeitung des hi-
storischen Diapositivbestandes im Freilichtmuseum Schwerin-
Mueß sind fast 400 Diapositive, die von Wossidlos Hand be-
schriftet sind, entdeckt worden.
Die Entstehungszusammenhänge zu Wossidlos Diaserien, das 
Lichtbildmedium an sich, dessen Verwendung und die Wirkung 
auf die Zuhörer- bzw. Zuschauer stehen im Mittelpunkt des Vor-
trages, bei dem es auch um biografi sche und zeitgeschichtliche 
Aspekte zu Wossidlos Schaffen gehen soll.

Es weihnachtet, Zeit der Lichter

Wenn die ersten Weihnachtsmänner in den Schaufenstern und 
Straßen erscheinen, Lichterketten die immer früher hereinbre-
chende Nacht erhellen, Tannengrün und Kerzen die Häuser 
und Straßen schmücken, steht Weihnachten vor der Tür.
Kaum eine andere Jahreszeit zieht uns Menschen so sehr in ih-
ren Bann und bezaubert sie, wie die Weihnachtszeit. Viele teils 
Jahrhunderte alte Bräuche und Traditionen rund um den Advent 
und Weihnachten fi nden wir selbstverständlich. Während drau-
ßen noch die letzten Herbststürme toben, beginnen wir Men-
schen mit den weihnachtlichen Aktivitäten. 

Am Montag, den 9. Dezember 2013, 

14:30 Uhr, fi ndet die 

diesjährige Rentnerweihnachtsfeier der Späldäl 

im Späldälgebäude in der Johann-Boye-Straße 

in Schönberg statt.

Voranmeldung erbeten unter 

038828 21275 oder 038828 24144.
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Es wird gestrickt, gebastelt und geschmückt. Gemütlichkeit und 
Beschaulichkeit werden bei einem Punsch oder Tee gepflegt. 
Weihnachtliche Düfte und Gerüche stimmen uns auf das Fest ein.
Die stille Zeit des Jahres beginnt, eine Zeit der Erinnerungen, 
die uns oft nachdenklich stimmen. Weihnachten liegt in der Luft. 
In den Küchen der Häuser und Wohnungen duftet es weih-
nachtlich, der Duft nach Zimt und Muskat, der mit den ersten 
selbstgebackenen Plätzchen durch das Haus zieht.
Das Wunder Weihnachten berührt unsere Sinne und Seele. Die 
kurzen Tage mit ihren dunklen Nächten werden durch Kerzenschein 
erst schön und besonders durch die köstlichen und festlichen Lecke-
reien. Wenn es draußen kalt wird, ist die Sommersonne nur noch eine 
schöne Erinnerung, Wer kennt nicht diese Gefühle? Wenn ja, gehö-
ren wir gewiss zu den Menschen, die dann die Tage zählen, bis es 
wieder soweit ist, dass die Kerzen am Weihnachtsbaum brennen. 
So leuchten viele kleine Sonnen, an jenem Abend im Dezember, der 
auch der Heilige Abend genannt wird.
Weihnachtszauber und Lichterglanz stimuliert uns Menschen 
immer wieder auf eine ganz besondere Art und Weise und 
macht die Dunkelheit in dieser Zeit erträglicher.
Wir in der Dorfgemeinschaft Roduchelstorf-Cordshagen tref-
fen uns nun schon 20 Jahre in regelmäßigen Abständen, ge-
stalten und organisieren gemeinsam Veranstaltungen und Tref-
fen. Ein schönes Jahr, das Jahr 2013 in der Gemeinschaft der 
Senioren. Höhepunkt in diesem Jahr war das Sommerfest im Juli 
aus Anlass des 20-jährigen Bestehens unserer Gemeinschaft. Mit den 
Weihnachtsfeiern am 11. Dezember 2013 in Rehna bei der Familie 
Muuß und in der Klönschnackrunde, Mitte Dezember in Roduchels-
torf, verabschieden wir in besinnlicher Runde das Jahr 2013.
Am Donnerstag, den 30. Januar 2013 um 15:00 Uhr beginnt 
das Jahr 2014 in der Gemeinschaft bei Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus Roduchelstorf.
Wir danken allen Sponsoren und Helfern, die es ermöglicht ha-
ben, dass wir in der Gemeinschaft ein so gutes Jahr 2013 erle-
ben konnten.
Unserer Dorfgemeinschaft ein besinnliches frohes Weihnachts-
fest, persönlich Gesundheit und viel Freude im Seniorenleben. 
Genießen Sie die schönste Zeit des Jahres, die Weihnachtszeit.
Möge es ein gutes Jahr 2014 werden.

Seniorengemeinschaft Roduchelstorf-Cordshagen

Sommer 2013 - Seniorengemeinschaft Roduchelstorf-
Cordshagen

Der Heimatverein Dassow e. V. lädt ein

„Hoch und Platt, für jeden watt“
Eintritt: 13,00 EUR p. P.

Musik und Snacks aus Mecklenburg zur Weihnachtszeit
Am 8. Dezember im Gutshaus Harkensee, Einlass ab 14:00 Uhr
um 14:30 Uhr	 Kaffee und hausgemachter Blechkuchen satt 

um 15:30 Uhr für 5,50 EUR p. P Programm 
bis 18:00 Uhr. Es gibt einen Bustransfer von 
der Altenteiler Kate Dassow zum Gutshaus 

ab 13:30 Uhr 	 und zurück. (Max. 8 Pers. pro Fahrt)

Viel Spaß wünscht euer Heimatverein Dassow!

Kartenvorverkauf ab KW 47 bei:
Achtung Kartenlimit: 90 Stück!!!

Frau Krause: Schreibwarenladen Dassow	 Tel. 038826 86 094
Herr Räsenhöft: Buchhandlung 
Hempel Schönberg	 Tel. 038828 21 543
Herr Sommer: Gutshaus Harkensee	 Tel. 038827 88 245

Der Schönberger Judo Verein von 1963 e. V. 
feiert sein 50 jähriges Jubiläum  
am 30.11.2013 in der Palmberghalle

Liebe Freunde des Judosports, sehr geehrte Gäste, werte 
Judokas,
der Schönberger Judoverein von 1963 e. V. feiert am 
30.11.2013 sein 50 jähriges Bestehen. Seit 1963 wird diese 
asiatische Kampfsportart in der Stadt Schönberg und den um-
liegenden Gemeinden sehr erfolgreich betrieben. Eine Entwick-
lung, die in den Gründungsjahren keiner voraussehen konnte, 
aber es gab Leute, Intusiasten und Könner des Judosports, die 
sich auf diesen langen Weg des Vereinslebens sehr bemüht 
und verdient gemacht haben. Der Schönberger Judosport wird 
mittlerweile weltweit gekannt. Judokas stehen in unserem schö-
nen Land M-V, in der Bundesrepublik, in Europa und in der Welt 
auf Tatamis und kämpfen für den Verein, für den Judosport, für 
ihre Gesundheit und natürlich auch für das Ansehen der Stadt 
Schönberg. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie es ermöglichen könnten, bei 
unserem Jubiläum am 30.11.2013 ab 10:00 Uhr in der Palm-
berghalle dabei zu sein. Wir freuen uns auch, wenn Sie alte 
Judokas noch aus Ihren Familien oder Freundeskreis kennen 
und Ihnen mitteilen, dass der Verein 50 Jahre feiert. Wir würden 
gern jeden ehemaligen Judoka unseres Vereins, wo er auch in 
der langen Zeit sein Zuhause gefunden hat, an diesem Tag in 
unserer Runde auf das Herzlichste begrüßen. 
Bitte unterstützen Sie uns bei der Suche nach ehemaligen 
Schönberger Judokas, auch aus den anliegenden Gemeinden 
und Städten. Vielen Dank!

Der Vorstand des Schönberger JV 1964 e. V.

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-31, Fax: 03 99 31/5 79-30 
e-mail: druckerei@wittich-sietow.de
Internet: www.lw-gemeindedruck.de

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Weihnachtsgrüße
für Ihre Liebsten!

bei der Online-Buchung:bei der Online-Buchung:
verlängerte Annahmeschlüsse

bei der Online-Buchung:

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
gültig bis 10. Dezember 2013!

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten
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Beratung • Verkauf •Montage •Wartung • Notdienst

23923 Schönberg
Ratzeburger Straße 37
Tel.: (03 88 28) 2 13 20
Fax: (03 88 28) 56 51
Funk: (01 71) 6 41 93 65

Biologische
Kleinkläranlagen

Haarstudio 
seehase

Bahnhofstr. 5 a
23923 Lüdersdorf

teL. 03 88 21/6 05 41

Öffnungszeiten
Mo. geschlossen
Di.  8.30 Uhr - 17.30 Uhr
Mi.  8.30 Uhr - 19.30 Uhr
Do. 8.30 Uhr - 15.30 Uhr
Fr.  8.30 Uhr - 17.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 
von  8.30 Uhr - 12.00 Uhr

Technology-Straße 7 · 23923 Schönberg · Tel. 038828 23267 
Fax 038823 23268 · Mail: info@dachbau-joerke.de

Friedenstr. 84 · 23942 Dassow · Tel. 03 88 26/86 752

Es ist Zeit für Ihre Winterreifen!

Marktplatz 
der Top-Dienstleister

Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Hauptstraße 13a • 23923 Lüdersdorf

Tel.: (03 88 21) 6 63 02 • Fax: (03 88 21) 6 51 95 • Mobil: 01 72 - 5 42 56 68

individuelle Anfertigung aus Naturstein:
• Fensterbänke • Kaminverkleidungen
• Treppenstufen • Treppenpodeste
• Küchenarbeitsplatten • Waschtische

Grabmale & Grabeinfassungen

Foto: Archiv
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Die Vorweihnachtszeit ist eine Zeit der Vor-
freude. Jeder überlegt sich, mit welchem Geschenk
er die Liebsten glücklich machen kann. Bei Kindern
ist das oft ganz einfach – freudestrahlend packen
sie am Weihnachtsabend den heiß ersehnten 
Teddy aus. Mit dem Alter ändern sich jedoch die
Wünsche und bei vielen Erwachsenen steht oft 
etwas viel weniger Materielles ganz oben auf dem
Wunschzettel: Gesundheit. Eine ganz besondere
Geschenkidee ist deshalb GINKOBIL® ratiopharm.
Das pflanzliche Mittel aus der Apotheke enthält 
den natürlichen Extrakt des Ginkgo biloba Baums
in hochkonzentrierter Form. Dieser unterstützt die 
Gedächtnisleistung, die mit zunehmen-
dem Alter nachlassen kann. GINKOBIL®
ratiopharm verbessert die Durchblutung
und fördert so den Stoffwechsel im 
Gehirn. Die Sauerstoffversorgung wird
erhöht und Konzentration und Merk-
fähigkeit können verbessert werden.
Darüber hinaus werden die Nerven-
zellen vor sogenannten freien Radika-
len geschützt. Gesundheit als wertvolls-
tes Geschenk – für ein Weihnachtsfest,
das kleine und große Wünsche erfüllt.

GINKOBIL® ratiopharm 120 mg Filmtabletten, für Erw.
ab 18 Jahren. Wirkstoff: Ginkgo-biloba-Blätter-Trocken-
extrakt. Anwendungsgebiete: Zur symptomatischen Be-
handlung von hirnorganisch bedingten Leistungsstör. im
Rahmen eines therapeutischen Gesamtkonzeptes bei 
Abnahme bzw. Verlust erworbener geistiger Fähig-
keiten (dementielles Syndrom) mit Hauptbeschwerden:
Gedächtnisstör., Konzentrationsstör., depressive Ver-
stimmung, Schwindel, Ohrensausen, Kopfschmerz. Das
individuelle Ansprechen auf Medikation kann nicht vo-
rausgesagt werden. Bevor Behandlung begonnen wird,
abklären, ob Krankheitssymptome nicht auf einer spezi-
fisch zu behandelnden Grunderkrankung beruhen. Bei
häufig auftretenden Schwindelgefühlen und Ohrensausen
Abklärung durch Arzt. Bei plötzlich auftretender Schwer-
hörigkeit bzw. Hörverlust sofort Arzt aufsuchen. Ver-
längerung der schmerzfreien Gehstrecke bei peripherer 

arterieller Verschlusskrankheit bei
Stadium II nach FONTAINE (Clau-
dicatio intermittens, „Schaufenster-
krankheit“) im Rahmen physika-
lisch-therapeutischer Maßnahmen,
insbesondere Gehtraining. Verti-
go, Tinnitus vaskulärer und involu-
tiver Genese (Schwindel, Ohrge-
räusche infolge Durchblutungs-
stör. oder altersbedingten Rückbil-
dungsvorgängen). Warnhinweis:
Filmtabletten enthalten Laktose! 
Zu Risiken und Nebenwirkungen 
lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apothe-
ker. Stand: 9/08.

Ein Kraut gegen das Vergessen: Ginkgo biloba
Gesundheit ist das wertvollste

Weihnachtsgeschenk
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- Anzeige -

Mit der Adventszeit beginnt die
freudige Zeit der Weihnachtsmärkte.
Bundesweit locken die verschie-
densten Aussteller mit süßen Lecke-
reien und handgefertigten Ge-
schenkideen. Und jedes Jahr fragen
wir uns natürlich: Welcher Markt
hat die schönsten Stände? Wo
schmeckt der Glühwein am besten?

Die Antwort auf diese Fragen be-
kommen Liebhaber des adventlichen
Treibens durch die Weihnachtsmarkt-
suche von Das Örtliche. Der kosten-
lose Service vom Experten für die lo-
kale Suche hat rund 2600 Märkte aus
ganz Deutschland verzeichnet. Unter
www.dasoertliche.de/weihnachten
werden sämtliche Informationen wie
zum Beispiel Termine, Öffnungszei-
ten oder Fotos zum jeweiligen Markt
angezeigt. Fehlende Angaben oder
auch einen noch nicht eingetragenen
Weihnachtsmarkt  können die Nutzer
direkt selbst ergänzen. Die Weih-
nachtsmarktsuche ist zusätzlich kos-
tenlos als App verfügbar. So kann 
jeder direkt – auch von unterwegs –
seinen Freunden über Social-Media-

Kanäle wie Facebook, Twitter, Google+
oder per E-Mail seinen Lieblings-
weihnachtsmarkt weiterempfehlen.
Die App ist für Apple und Android
Smartphones unter dasoe.de/xmas01
verfügbar. 

Die Weihnachtsmarktsuche bietet
noch viele weitere Funktionen für die
persönliche Orientierung: Eine Karte
zeigt die Lage des Marktes. Besucher

können im Vorfeld die Route planen
und Parkplätze in der Nähe finden.
Das beliebte Weihnachtsmarktmaga-
zin unterhält zusätzlich mit vielen
schönen Ideen und Tipps zur Weih-
nachtszeit. 
Mehr Informationen über die Weih-
nachtsmarktsuche gibt es unter
www.dasoertliche.de/weihnachtsmarkt
oder www.dasoertliche.de.

Komm, wir gehen auf den Weihnachtsmarkt!
- Anzeige -

Im Winter ist es wieder soweit:  Ein schöner
Sonntagsbraten, die Martinsgans, Leckereien
zum Kaffee oder auf dem Weihnachtsmarkt –
insbesondere in der kalten Jahreszeit kön-
nen wir den kulinarischen Versuchungen nur
schlecht widerstehen. Da kann die Verdauung
schon mal im wahrsten Sinne des Wortes 
etwas ins Stocken geraten. Völlegefühl und
Verstopfung können bei winterlicher, schwe-
rer Kost besonders schnell entstehen und sind
für die Betroffenen sehr unangenehm. Zu-
nächst sollte man versuchen, die Verdauung
durch ballaststoffreiche Nahrung, viel Trinken
und Bewegung an der frischen Luft anzu-
regen. Wenn die Beschwerden jedoch auch
nach mehreren Tagen nicht abklingen, emp-
fiehlt es sich, den Darm mit Abführmitteln, so-
genannten Laxantien, zu unterstützen. Hier hel-
fen die kostengünstigen Laxans-ratiopharm®

7,5 mg/ml Pico Tropfen. Sie lassen sich exakt
und dem individuellen Bedarf entsprechend
dosieren. Durch die Verpackung in einer 
unzerbrechlichen Tropftube sind sie auch für
unterwegs besonders praktisch. Die magen-
schonende Arznei erhöht den Flüssigkeitsge-
halt im Dickdarm und regt die natürliche

Darmbewegung an, so dass sich der Stuhl-
drang nach zehn bis zwölf Stunden einstellt.
So „erleichtert“ kann man sich die Winterzeit
gut schmecken lassen. 

Effektiv gegen den Stau im Darm: 
Laxans-ratiopharm® 7,5 mg/ml Pico Tropfen

Für eine genussvolle Winterzeit
©
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Laxans-ratiopharm® 7,5 mg/ml Pico Tropfen zum 
Einnehmen, Lösung Wirkstoff: Natriumpicosulfat. 
Anwendungsgebiete: Zur kurzfristigen Anwendung
bei Verstopfung sowie bei Erkrankungen, die eine 
erleichterte Stuhlentleerung erfordern. Warnhinweis:
Dieses Arzneimittel enthält Sorbitol. Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Stand: 4/10.

- Anzeige -

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Königstraße 58 · 23552 Lübeck  · Tel. 0451/ 49 05 19 16 · Fax 0451/ 7 06 22 57
e-mail: s.kell@wittich-sietow.de · www.wittich.de

WERBUNG 
die ankommt
Ihr persönlicher Ansprechpartner 

SIEGBERT KELL
Büro Lübeck 0451/49 05 19 16

Anzeigenschluß für 

die Weihnachts-

ausgabe ist der 

12. Dezember.

Knusprige Körbchen-Rezept 

12 Stück, 25 Minuten Zubereitungszeit, 
5-10 Minuten Backzeit.
Zutaten:
• 1 Ei  • 3 EL Milch
•  6 Blatt Yufkateig (in türkischen  

Lebensmittelgeschäften erhältlich), 
alternativ kann auch fertiger Strudel-
teig verwendet werden

• 75 g Milka Weihnachts-Schokolade
• 200 g Schlagsahne
• 1 Dose Pfi rsiche (abgetropft ca. 480 g)
• Milka Zarte Weihnachtssterne
1. Backofen auf 180 °C (Umluft) vor-
heizen. Muffinform mit etwas Butter 
oder Margarine einfetten. Ei und Milch 
verquirlen. Jedes Yufka-Teigblatt in vier 
Quadrate schneiden und dünn mit der 
Ei-Milch-Mischung einstreichen. Jeweils 
2 Quadrate aufeinanderlegen und wie 
eine Blüte in die Muffi nmulde legen, 5-10 
Min. backen.
2. Schokolade in Stücke brechen und mit 
1-2 EL Sahne in einem kleinen Topf unter 
Rühren schmelzen. Übrige Sahne steif 
schlagen, Schokolade mit einem Löffel 
unterheben und die Mischung bis zum 
Anrichten kühl stellen.
3. Früchte in Spalten schneiden. In die 
Yufka-Körb-
chen vertei-
len und mit 
der Schoko-
ladencrème 
a n r i c h t e n . 
(mso/kf)

Ein Kraut gegen dddas VeVeV rgess

wwe
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tten
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aauc
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ddire
nnac
ten
jed
sein

(mso/kf)

Foto: Milka
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LIEFERUNG MONTAGE BAUELEMENTE

Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Forden Sie uns!
Wir werden Sie überzeugen!

Wir sind erfahren im Umgang mit Großprojekten der 
öffentlichen Hand, Wirtschaftsunternehmen und für 
Ihren Wohnhausneu- oder Umbau in den Bereichen:

Projektentwicklung - Elektroinstallation -
Gebäudesystemtechnik - Solar/Photovoltaik - Kommunikations-, 

Sicherheits- und Netzwerktechnik - Satellitenanlagen -
Raumluftsysteme - Energieberatung - Beleuchtungstechnik -
Blitzschutzanlagen - E-CHECK - Kundendienst - Baustrom

Ihr freundliches Team der Firma SRK Gebäudetechnik

SRK Gebäudetechnik. 23923 Selmsdorf, Schulstraße 4
Telefon: 038823 251-0, Fax: 038823 251-51

E-Mail: kontakt@srk-gebaeudetechnik.de, Internet: www.srk-gebaeudetechnik.de

Bauen & Wohnen 
 in Selmsdorf
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Ihr Ansprechpartner: 

Marco Lieschewski

Tel. 0385/2028400 
oder 0172/3815664

Am 8.12.2013 von 14 bis 18 Uhr  
findet im Baugebiet  

„Am Mühlenbruch“ in Selmsdorf 
eine Infoveranstaltung  

der Firma MEYER BAU statt

8.12.
14 bis 

18 Uhr

Bauen & Wohnen 
� in Selmsdorf

„Betongold“ für die Altersvorsorge
■ (djd/pt). Der Kauf einer Eigentums-
wohnung ist eine beliebte Alternative 
zum Eigenheim - in Ballungszentren oft 
die einzig bezahlbare. Anders als beim 
Eigenheim gibt es Rechte und Pflichten, 
die man mit anderen Wohnungseigen-
tümern unter dem gleichen Dach teilt. 
In der Teilungsordnung etwa ist fest-
gelegt, welche Gebäudeteile zum Woh-
nungseigentum gehören, und welche 

Gemeinschaftseigentum sind. In der 
Gemeinschaftsordnung sind Rechte und 
Pflichten, Stimmanteile in der Eigentü-
merversammlung, die Kostenverteilung 
oder Regelungen zu den erlaubten Nut-
zungszwecken etwa beruflich, in Bezug 
auf Haustiere oder Musizieren und wei-
tere Parameter festgelegt. Nachträgliche 
Änderungen der Gemeinschaftsordnung 
sind nur möglich, wenn alle Eigentümer 

zustimmen. Es lohnt sich also, vor einer 
Vertragsbeurkundung genauer hinzu-
sehen. 
Auch zurückliegende Beschlüsse sind 
nach Ansicht von Experten der Verbrau-
cherschutzorganisation Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB) zu beachten. 
Bereits beschlossene, aber noch nicht 
durchgeführte Modernisierungen etwa 
können einen neuen Eigentümer mit 

einer unerwarteten Sonderumlage zu-
sätzlich zum Kaufpreis belasten. Ein Pa-
tentrezept zur Beurteilung der Verträge, 
Gemeinschaftsordnungen und Teilungs-
erklärungen gibt es nicht. 
Unabhängige rechtliche und bautech-
nische Beratung, wie sie der BSB unter 
www.bsb-ev.de anbietet, gibt daher 
mehr Sicherheit bei der Kaufentschei-
dung.
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WASCHKRUG - IHRE WÄSCHEREI IM DORF
Susanne Friedrich
Geprüfte Umweltfachfrau / Inhaberin

Bahnhofstraße 3
23923 Lüdersdorf
www.waschkrug.com
Fon: 0 388 21 - 67 47 9
Fax: 0 388 21 - 67 47 8

Steuern Sie Ihre Steuern!

Unsere Kanzlei bietet mittelständischen Unternehmen
ein breites Spektrum an Leistungen an, wie z. B.

• Existenzgründungen
• Betriebswirtschaftliche Auswertungen
• Finanzierungsberatung
• Branchenanalysen, Betriebsvergleiche
• Vorausschauende, steuergestaltende Beratung

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft | Niederlassung Schönberg

fp-schoenberg@etl.de · www.etl.de/fp-schoenberg
Tel. 03 88 28/ 2 41 29

Ein Unternehmen der ETL-Gruppe | www.etl.de

Freund & Partner GmbH
Steuerberatung in Schönberg

Jan Clasen, Steuerberater

Pflegezentrum Lüdersdorf 

Vollstationäre Pflege und Tagespflege
Bei uns werden Sie kompetent und mit Herz gepflegt.

Wir beraten Sie in allen Fragen der Pflege. Bitte informieren Sie sich!
Am Brink 11, 23923 Wahrsow, Tel. 038821/613-0, E-Mail: Hesse@hausambrink.de

Selmsdorf / NWM
Neue Reihe - Südlage
Großzügig geschnittene
Bauplätze für Einfamilienhäuser 

Im Ortskern, in einer gewachsenen 
Wohnumgebung.
Zwischen 783m2 - 838m2

Ab 79.000,- €
Fordern Sie Unterlagen an oder vereinbaren 
Sie einen Besichtigungstermin vor Ort: 
Grundbau GmbH, ☎ 04 51 / 39 87 50
www.grundbau-online.de

Lübeck
Plöner Straße!
Reihenhäuser
mit 136 m2 Wohn- und Nutzfläche
Dachterrasse - Südlage 
Energie-Effizienzhaus 70 im Standard    
Baubeginn in Kürze 
Fordern Sie Unterlagen an oder vereinbaren
Sie einen Besichtigungstermin vor Ort:
Grundbau GmbH, ☎ 04 51 / 39 87 50
www.grundbau-online.de

Foto: Archiv

August-Bebel-Straße 5
23923 Schönberg

Tel. 038828 - 844 036
Fax: 038828 - 844 038

  Öffnungszeiten:

Mo 10.00 - 14.00 Uhr
Mi  14.00 - 16.00 Uhr
Do 08.00 - 10.00 Uhr

Diese Ausgabe enthält eine Beilage vom

Kücheneinrichter
und vomChristmas Zirkus

 BEILAGENHINWEIS


